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Unterschrift

I. 
TAGESKINDER

Anzahl der betreuten Tageskinder:  Early Birds besteht aus 2 Kindergruppen. In beiden Gruppen koennen bis zu 14 Kinder gleichzeitig betreut betreut werden, diese Zahl wird nicht ueberschritten.  Die geplante Anzahl der Kinder in beiden Gruppen liegt allerdings bei 10, um dem qualitativen Anspruch von Early Birds gerecht zu werden. 
Alter der betreuten Tageskinder: Early Birds betreut Kinder zwischen 1 und 3, 5 Jahren. Pro Gruppe werden nicht mehr als 3 Kinder unter 2 Jahren betreut. 
II. PERSONAL

Early Birds bietet Kindern eine qualitativ hochwertige Betreuung und Foerderung an. Dies liegt zum einen an dem interessanten Personalschluessel: es sind 2 ausgebildete KindergruppenbetreuerInnen – je eine Englisch- und eine Deutschsprachige BetreuerIN -  pro Gruppe anwesend, zusaetzlich gibt es noch zwei Zusatzkraefte, die zum Beispiel zu Zeiten der Eingewoehnung von Kindern oder im Fall einer Fortbildung des Personals zur Stelle sind.  Ein Zivildiener, mit Erfahrung im Bereich Paedagogik, unterstuetzt zusaetzlich Vollzeit das Team. 
Konkret bedeutet das: 

Konkret bedeutet das: 

Gruppe 2 – mit Blick in den Garten 

2 ausgebildete KindergruppenbetreuerInnen sind zu allen Kernzeiten (9.30 – 15.00)  anwesend. Konkret bedeuted das, dass: 

eine deutschsprachige BetreuerIn von 8 – 15h anwesend ist – bei Bedarf laenger

eine englischsprache BetreuerIn von 9.30 – 17h anwesendend ist, bei Bedarf laenger oder frueher
Zusaetzliche hilft die Koechin waehrend der Mittagszeit – von 12 – 13h und kann auch bei der Vorbereitung der Jausen aushelfen.
Zusaetzlich gibt es eine Springerkraft, z B  in Zeiten von Eingewoehung oder Fortbildungen. 
Ausserdem gibt es einen Assistenten, der Vollzeit arbeitet. 

Bis zu vier Kinder von Gruppe 2 koennen ausserdem den Mehrzweckraum nutzen – eine der voll ausgebildeten BetreuerInnen geniesst dann diesen Raum mit den Kindern, z B um ein kreatives Projekt zu machen oder zum Tanzen und Singen. 
Das Personal von Early Birds geniesst regelmaessige Fortbildungen – meistens finden diese Fortbildungen fuer das gesamte Team statt, um zum einen den Teamspirit der Betreuer zu staerken und zum anderen um sicher zu gehen, dass alle Betreuer auf dem selben Wissenstand sind. Zum Beispiel arbeitet Early Birds mit einer Professorin vom Orff Institut Salzburg zusammen und bildet sein Personal auf dem Gebiet musikalische Frueherziehung aus. Dies entspricht dem Leitsatz von Early Birds und kommt direkt den Kindern zu Gute. 
Wir sind der festen Überzeugung, dass nur zufriedene Mitarbeiter sehr gute Kinderbetreuung gewährleisten können. „ Early Birds“ ist bestrebt, seinen Mitarbeitern einen sicheren und motivierenden Arbeitsplatz zu bieten. Wertschaetzung und regelmäßige Schulungen verbessern nicht nur die Qualität der Betreuung, sondern auch die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter. Dieses wiederum kommt den Kindern zugute.

Zum Personal gehoert auch eine Koechin: Early Birds hat eine eigene Koechin eingestellt, die jeden Tag frische, biologische Lebensmittel nach den hoechsten gesundheitlichen Kriterien fuer die Kinder und Betreuer zubereitet. Als Grundlage dient ein ausgewogener Essensplan.  Dies bedeutet, dass es weder Zucker in den Speisen, noch Konservierungsstoffe, Farbstoffe oder Geschmacksverstaerker gibt. Ganz im Gegenteil: die Zutaten werden von den Anbietern biologischer Lebensmittel Adamah und Denns bezogen;  der Schwerpunkt liegt auf saisonalem und regionalem Gemuese und Obst.  Die Koechin bereitet die Zutaten schonend zu, sie achtet auf Vielfalt praesentiert das Essen in kindgerechten,  appetitlichen Portionen, die auch visuell ansprechend sind.
Early Birds legt grossen Wert auf das gemeinsame Essen, auf das positive Erleben von  entsprechenden Ritualen – zum Beispiel Tischspruechen, das Achten auf den Nachbarn und dessen Beduerfnisse, kurzum:  die Tischkultur. Fuer kleine Kinder kann dieses Erleben, das weit ueber die blosse Nahrungsaufnahme hinausgeht, emotional sehr staerkend sein. 
Selbsverstaendlich gibt es bei Early Birds auch 2 Jausen: eine am Vormittag und die andere nach dem Mittagsschlaf. Auch hier wird auf ein biologisches, zuckerfreies Angebot geachtet. Die Zutaten fuer die Jausen werden von der Koechin vorbereitet, koennen aber auch von den Betreuern – oft als integrativer Bestandteil der Betreuung – vorbereitet. Beispiele sind: gemeinsames Brotbacken vor dem Laternenfest, Obsttopfen im Sommer, das Zubereiten von Kraeuterbutter, etc.
Early Birds bietet eine ueberwiegend vegetarische Kost: Fleisch wird nicht angeboten, Fisch gibt es ca einmal pro Woche. Early Birds geht auf individuelle Beduerfnisse ein und respektiert besonder Beduerfnisse, zum Beispiel aufgrund einer Allergie oder Unvertraeglichkeit. 
Der woechentliche „Lunch Plan“ haengt an der Informationstafel. 
III. RÄUMLICHKEITEN

Die Räume befinden sich in einem biologisch sanierten Altbau im 19. Wiener Bezirk und sind kindgerecht ausgestattet.  Sicherheit und Sauberkeit stehen an erster Stelle stehen. Aber auch genug Platz zum Toben ist wichtig sowie Kuschelecken zum Ausruhen und Entspannen und zum gemeinsamen Spielen oder zum Basteln und Werkeln. Die Atmosphäre der Räume ist von Naturmaterialien bestimmt.   

Der Außenbereich von „Early Birds“ bietet sehr viel: ein teilweiser ueberdachter Innenhof, in dem bei auch bei Niesel – oder Regenwetter Aktivitaeten im Freien stattfinden. Dort gibt es auch einen Wassertrog, der im Sommer zum Spielen einlaedt. Der Garten, der sich hinter dem Innenhof erstreckt bietet Erfahrungen mit Naturmaterialien. Dort befinden sich auch Sandkasten, Trampolin, Reckstangen, Kletterhaus mit Rutsche, etc. Der Umgang mit der Natur und die tägliche Verantwortung für Pflanzen sind wichtige Erfahrungen, die gerade für Stadtkinder essentiell ist. 

Raeume und Aussenbereiche sind wie folgt:
Gruppe 2: Gardarobe, Wickelraum, Kueche, Spiel/ Esszimmer und Schlafraum. Auch der Vorgarten, Einfahrt und Vorraum stehen zur Verfuegung, sowie der Innenhof und der Garten. Zusaetlich gibt es noch einen multifunktionalen Raum, der Gelegenheit zum Spielen, Tanzen, Bewegen, Musizieren, etc bietet. 

IV. PÄDAGOGISCHE ARBEIT und MATERIALIEN
Die Betreuung, Erziehung und Förderung unserer Kinder in der deutschen und englischen Sprache gilt unser ganzes Engagement - diesem Ziel fühlen wir uns während der flexiblen Öffnungszeiten verpflichtet. 

Konzept

Sprache: 
bilinguale Kommunikation - Englisch und Deutsch

Musik: 

Musikalische Früherziehung

Bewegung: 
Schulung der Motorik 
Wir möchten mit dieser Einrichtung zum einen Eltern ansprechen, die den alltäglichen Umgang mit der englischen Sprache für Ihre Kinder wünschen, zum anderen Unternehmen, die Wert darauf legen, Ihren deutsch- und englischsprachigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Möglichkeit zu geben, Beruf und Familie in Einklang zu bringen. Weiters legen wir Wert auf ein spielerisches Entdecken von Musik und Bewegung großen Wert. Dabei werden verschiedene Elemente der Pikler,  Montessori- und Freinet- Pädagogik von sehr gut geschultem Personal eingebracht. Konkret:

1. Sprache

Obwohl Englisch in der Früherziehung immer beliebter wird, gibt es bisher noch nicht viele Einrichtungen, die die Sprachfähigkeiten der Kinder nutzen und fördern und somit das Verständnis und den aktiven Umgang der englischen Sprache in den gesamten Alltag integrieren. Es geht hierbei aber nicht nur um den frühzeitigen Erwerb der englischen Sprache, sondern auch um die Vermittlung einfacher, jedoch vielfältiger Einblicke in andere Kulturen. 

Wenn ein Kind eine Sprache lernen will, muss es sie auch erleben können. Es muss die Wörter begreifen können, um sie zu verstehen. Das bedeutet, dass die Sprachentwicklung des Kindes eng verbunden ist mit der körperlichen, emotionalen, sozialen sowie kognitiven Entwicklung des Kindes. Early Birds bietet diese Voraussetzungen und ermoeglicht es auch Kindern, die zuhause eine andere Sprache sprechen, sich spielerisch in der Englischen und Deutschen Sprache zurechtzufinden. 
2. Musikalische Früherziehung

Musikalische Früherziehung ist bei „Early Birds“ wesentlicher Teil des englisch/deutschen Tagesablaufs. Durch ein vielfältiges Erleben und Bewirken von Klängen und Tönen erleben die Kinder Harmonien, die die Phantasie anregen und zum aktiven Erforschen von Klängen und Rhythmen motivieren. Selbstverständlich steht eine Vielzahl von Instrumenten zur Verfügung und entsprechendes Personal ermöglicht den Kindern Musik zu erleben. Das bewusste Zuhören und Aufeinanderhören werden hier geübt, genauso wie ein wirkliches Miteinander beim elementaren Musizieren. Das musikalische Konzept orientiert sich an Orff. 
Lieder und Rhythmen sind integraler Bestandteil des Tagesablaufes – der Aufbau eines Liedrepertoires, zusammengesetzt aus bekannten älteren und neueren deutschen und englischen Kinderliedern mit dem Ziel gemeinsamen Singens. Dabei legt Early Birds wert auf die Entwicklung und Pflege der Kinderstimme und eine positive Grundeinstellung zur Musik. 
Wesentlich sind auch Tanz und Bewegung.  Kinder erleben Musik ganzheitlich, koennen taenzerische Grundmuster erlernen, wie auch zum Beispiel eine Tanzgeschichte erleben. 
Zusaetzlich bietet Early Birds Kindern Einblick in die Instrumentenkunde: Klang, Funktionsweise und Aussehen der Instrumente: zum Beispiel Klavier, Geige, Violoncello, Schlagwerke, etc. 

Early Birds foerdert auch das bewusste Hoeren von Musik.  Die Begeisterungsfähigkeit für klassische Musik ist bei jüngeren Kindern groß. Dies bildet daher auch einen Schwerpunkt bei Early Birds. 

„Least but not last“: nichts geht über das Selbst-Tun. Early Birds ist sehr gut ausgestattet mit Orff-Instrumenten und Glockenspielen. Blasinstrumente werden bei Early Birds leider nicht eingesetzt, um einer moeglichen Ansteckung von Erkaeltungskrankheiten vorzubeugen. 
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3. Bewegung

Wir schulen die Grob- und Feinmotorik sowie die Koordination und unterstützen spielerisch die Ausdauerleistung und Kräftigung der Muskulatur. Die Kinder haben die Möglichkeit, sich selbst auszuprobieren, ihren Körper   zu erforschen und wahrzunehmen, ihren Bewegungsdrang auszuleben. Spielerisch und für die Kleinen verständlich werden Grundlagen für   die gesunde Ernährung sowie richtige Körperhaltung vermittelt. Gemeinsam mit Gleichaltrigen seinen Körper spüren, seine Fähigkeiten   entdecken und erweitern, ist wesentlich um das Sozialverhalten zu fördern. 
Den Kindern stehen Pikler Geraete zur Verfuegung – zum Beispiel der Rundbogen, Dreiecksbogen, Leitern und Rutschen, aber auch eine In-door Schaukel und Rutsche. Wichtig ist auch das Trampolin, in dem nicht nur gesprungen wird, sondern zum Beispiel auch Gleichgewichtsuebungen in spielerischer Weise gemacht werden. Aber auch ein Kletterhaus, ein Reck, Rutschen und Schaukeln duerfen von den  Kindern entdeckt werden. Wesentlich ist allerdings auch das freie Spielen und Bewegen in der Natur – zum  Beispiel in den Bueschen oder beim Sammeln von Walnuessen und Stoecken....
V. Beschreibung des Tagesablaufes:

08:00 - 09:30 Uhr

Bringzeit und Freispielphase – fliessender Űbergang zum Frühstücksbuffet. 

08:30 - 9:30 Uhr

Frühstück

Wir bieten den Kindern ein biologisches Frühstücksbuffet. Die größeren Kinder helfen beim Vorbereiten des Buffets und Tisch decken. Biologisches Obst der Saison und Wasser stehen den gesamten Vormittag von 9:00 bis 11:30 Uhr bereit.

09:30 - 10:00 Uhr

Beginn unseres Morgenkreises
Der Morgenkreis ist ein festes Ritual für die Kinder am Vormittag. Dazu gehören z.B. Lieder, Gespräche, Fingerspiele, Spiele mit Musikinstrumenten oder Tanz- und Bewegungsspiele. 

10:00 - 10:45 Uhr

Angebotsphase

Musikalische und rhythmische Früherziehung 

Wir fördern individuelle Lernwege von Kindern, indem wir – in Abhängigkeit von den aktuellen Bedürfnissen und Interessen der Kinder, sowie dem Rhythmus der Jahreszeiten und Feste - verschiedene Aktivitäten und Projekte anbieten. Außerdem wird es trotz Mischung der Altersgruppen altersspezifische Aktivitäten geben, zu denen die Gruppen nach Bedarf bzw. Interesse gebildet werden.

10:45 - 11:00 Uhr 

Gemeinsames Aufräumen und Anziehen fuer den Innenhof und Garten
11:00 - 12:00 Uhr

Spielen im Garten 

Im Sommer gehen wir bereits morgens in den Innenhof und Garten.
12:00 - 13:00 Uhr

Hände waschen und Mittagessen - Unser Mittagessen wird täglich frisch zubereitet. Tischsprueche werden erlernt, sowie Tischmanieren. Die Kinder sitzen zusammen und nehmen gemeinsam ihre Malzeiten ein. Sie werden von den Betreuerinnen und Betreuern ermutigt verschiedene Lebensmittel zu probieren. Die Kinder decken und schmücken den Tisch. Wir achten auf gepflegte Tischsitten.

12 - 13:00 Uhr

1. Abholzeit

13:00 - 14:30 Uhr

Mittagsruhe – zum Einschlafen gibt es Lieder und Gitarrenmusik
14:30 - 15:00 Uhr

Pädagogische Angebote zu den jeweiligen Jahreszeiten und Kulturereignissen – oder auch Bewegungsangebote, zum Beispiel Klettern, Tanz, Gleichgewichtsuebungen
15.00 Uhr 

3. Abholzeit

15:00 - 17:00 Uhr

Spiel im Garten, Freispiel, gleitende Jausenzeit

16:00 - 17:00 Uhr 

4. Abholzeit

VI. VERSORGUNG DER TAGESKINDER

Das zweite Frühstück, Mittagessen und Jausen werden von einer eigens eingestellten Koechin taeglich frisch vorbereitet und gekocht. Wie schon angefuehrt, werden in Early Birds ausschliesslich biologische, vollwertige Nahrungsmittel, die schonend zubereitet werden, angeboten. Suesses gibt es nur in Form von Obst.  
Die Betreuer essen zusammen mit den Kindern und legen grossen Wert auf das Probieren der verschiedenen Speisen, sowie auf das Tischritual und die Tischmanieren. Trotzdem laesst Early Birds Kinder auch Zeit und Musse zum Ausprobieren, zum „Sich-Herantasten“ von neuen Geschmacksrichtungen, neuem Essen. Es bestimmt kein Zwang zum Aufessen, sondern lediglich eine Animation. 
Selbsverstaendlich beachten dabei die Betreuer wie viel und welche Nahrungsmittel ein Kind zu sich genommen hat und kommunizieren dies dementsprechend den Erziehungsberechtigen.
VII. ELTERNARBEIT

Wir glauben daran, dass qualitativ hochwertige Kinderbetreuung eines intensiven Austauschs zwischen Betreuern und Eltern bedarf. Bei uns werden Eltern täglich über den Tag des Kindes informiert. Die Entwicklung der Kinder wird während der gesamten Zeit bei „ Early Birds“ dokumentiert. Regelmäßige Eltern-Betreuer-Gespräche halten die Eltern über die Entwicklung des Kindes bei Early Birds auf dem Laufenden.

Elterabende oder Veranstaltungen – wie zum Beispiel ein Sommerfest, Muttertagsfest, Laternenfest, Ausfluege, etc – bieten sehr viel Raum fuer Informationsaustausch und Vermittlung von Early Birds‘ inhaltlicher und paedagogischer Arbeit.  Early Birds verschickt vierteljaehrige Newsletter um Eltern ueber Themen und Projekte zu informieren. 
VIII. ÖFFNUNGSZEITEN

Tagesöffnungszeit:

Early Birds ist taeglich von 8h bis 17h geoeffnet. Zusaetzliche Betreuungszeiten muessen im Vorfeld vereinbart werden. 
Ferienregelung:

Early Birds schliesst zwischen Weihnachten und dem 1. Januar, sowie in der Woche vor Ostern und 3 Wochen zwischen Ende Juli und Anfang August. Die genauen Daten entnehmen Sie bitte der Jahresplanung. 
IX. KOSTEN (pro Tageskind und Monat)

Bitte entnehmen Sie die Kosten dem Elternvertrag, den Sie auf unserer Webseite vorfinden. 
X. QUALITAETSKONTROLLE
Early Birds verschreibt sich dem Prinzip: „continuous learning“. Dementsprechend werden Qualitaetskontrollen durchgefuehrt, zum Beispiel in Form von qualitativen Interviews, Feedback Questionnaires, Elterngespraechen oder Supervision.  Regelmaessige Inspektion der Stadt Wien heissen wir willkommen. 
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